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Herren Kreisklasse B Nord

TTC Schwarz-Rot Hilsbach II : TTV Eschelbronn II 
Dienstag, 12.03.2024, 20:00 Uhr

Schorr beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam vom TTC Schwarz-Rot Hilsbach II, als
Sven Schorr sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TTV Eschelbronn II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Riddinger und Müller, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 17. Saisonspiel waren die Gäste vom TTV Eschelbronn II
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gastgeber schwer.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Riddinger / Müller beim 3:0 gegen
Rausa / Holger. Da gab es nichts zu rütteln. Schorr / Langer gegen Arlier / Eckel hieß das nächste
Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Nur einen Satz verloren indessen Röhlig / Holzwarth beim
11:9, 11:6, 11:13, 11:9 gegen Kugele / Heß und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Thorsten Riddinger hatte seinen Gegner Jens Eckel beim ungefährdeten 11:6, 11:6, 11:0
komplett im Griff. Völlig überlegen agierte Riddinger hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende
ging. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Timo Müller die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter,
als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Fast verloren schien das Spiel von Sven Schorr
gegen Thomas Kugele, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Sven Schorr jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Lange umkämpft war das Match
zwischen Pascal Röhlig und Claudio Rausa, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Rausa zu Ende ging.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte wenig später indessen Dennis Langer
beim 3:0 gegen Klumpp Holger. In toller Verfassung präsentierte sich Jan Holzwarth im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jochen Heß.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Thorsten Riddinger gegen Aydin Arlier bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Thorsten Riddinger zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Was eine Wendung des Spiels! Durch diesen Erfolg hat Riddinger nun einen
weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 19:7 steht. Einen eher schnellen
Punkt für seine Mannschaft holte Timo Müller beim 3:0 gegen Jens Eckel und gestaltete die auf dem
Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Bemerkenswert war der Verlauf des dritten
Satzes, der mit 11:0 für Müller endete. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Sven Schorr gewann gegen Claudio Rausa mit 3:2. Durch diesen Gewinn
weist die Saison-Bilanz von Schorr nun 11 Siege bei 2 Niederlagen aus. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Schwarz-Rot Hilsbach II am 26.03.2024 gegen den TTV
Rohrbach III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
22.03.2024 gegen die TTF Eschelb.-Angelbachtal III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Schwarz-Rot Hilsbach II

Doppel: Riddinger / Müller 1:0, Schorr / Langer 0:1, Röhlig / Holzwarth 1:0 
Einzel: T. Riddinger 2:0, T. Müller 2:0, S. Schorr 2:0, P. Röhlig 0:1, D. Langer 1:0, J. Holzwarth 0:1 

 TTV Eschelbronn II
Doppel: Arlier / Eckel 1:0, Rausa / Holger 0:1, Kugele / Heß 0:1 
Einzel: A. Arlier 0:2, J. Eckel 0:2, C. Rausa 1:1, T. Kugele 0:1, J. Heß 1:0, K. Holger 0:1


